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Initiativen nehmen an Regionalkonferenz des BMDV zur Deutschlandtakt-Planung teil 
 
Münster, 10.08.2023 – Die Initiativen WiduLand, BIGTAB, „Pro Ausbau“, „Auetal in Not“ und BI Auetal 
werden gemeinsam mit weiteren engagierten Vertretern des Westfälisch-Lippischen 
Landwirtschaftsverbandes (WLV), des Bauernverbandes Weserbergland und der Bezirkskonferenz 
Naturschutz OWL an der bedeutenden Regionalkonferenz des Bundesministeriums für Verkehr und digitale 
Infrastruktur (BMDV) teilnehmen. Die Konferenz, die bei der IHK Nord in Münster ausgerichtet wird, findet 
am 10. August 2023 statt und steht unter dem zentralen Thema "Deutschlandtakt". 
 
Höhepunkt der Veranstaltung wird die Teilnahme der Staatssekretärin Henckel sein, die als hochrangige 
Vertreterin des BMDV anwesend sein wird. Die Initiativen erachten diese Konferenz als eine hervorragende 
Gelegenheit, ihre Anliegen und Forderungen in Bezug auf den Deutschlandtakt darzulegen. 
 
Die zentrale Forderung aller Initiativen und der gesamten Region, unterstützt durch die Landräte Jürgen 
Müller (Kreis Herford), Ali Dogan (Kreis Minden-Lübbecke), Jörg Farr (Landkreis Schaumburg) und die 
hiesigen Bundestagsabgeordneten, ist eine dringend notwendige Neuberechnung des Deutschlandtakts. 
Jens Köster, 1. Vorsitzende von WiduLand, betont: "Wir erhoffen uns von dieser Konferenz eine offene und 
konstruktive Diskussion über den Deutschlandtakt. Es ist von großer Bedeutung, dass unsere Anliegen und 
die Anliegen der Menschen in der Region Gehör finden und ernsthaft berücksichtigt werden. Wir wünschen 
uns keine bloße Informationsveranstaltung, sondern einen echten Dialog, der zu einer besseren und 
nachhaltigeren Planung des Deutschlandtakts führt." Claudia Grimm von der Schaumburger Initiative „Pro 
Ausbau“ verdeutlicht: „Der aktuelle Fahrplan des Deutschlandtaktes ist weder mit der notwendigen 
Mobilitätswende noch mit der Einhaltung der Klimaschutzziele vereinbar. Eine Festlegung auf diesen 
sogenannten dritten Zielfahrplan wäre nicht nur für die Projektregion zwischen Hannover und Bielefeld, 
sondern auch deutschlandweit fatal.“ 
 
Die Initiativen WiduLand, BIGTAB, „Pro Ausbau“, „Auetal in Not“ und BI Auetal setzen sich seit langem für 
die Weiterentwicklung der gesamten Region und eine nachhaltige Verkehrspolitik ein. Als Stimme der 
Bürgerinnen und Bürger der Projektregion möchten die Initiativen und Verbände des Naturschutzes und der 
Landwirte aktiv an der Diskussion und Gestaltung des Deutschlandtakts mitwirken, um langfristig positive 
Veränderungen für die Menschen vor Ort zu bewirken. 
 
Die Regionalkonferenz des BMDV zur Deutschlandtakt-Planung stellt somit eine bedeutende Plattform dar, 
um die Anliegen der Initiativen und der gesamten Region in den politischen Entscheidungsprozess 
einzubringen. Die Initiativen sind zuversichtlich, dass die Veranstaltung eine fruchtbare Diskussion 
ermöglichen wird und dass die Stimmen der Region bei der Neuberechnung des Deutschlandtakts 
angemessen berücksichtigt werden. 
 
 
 
 
Ansprechpartner*innen der gemeinsamen Pressemitteilung  
(in alphabetischer Reihenfolge der Initiativen/Verbände)  

 
Auetal in Not, Manuela Böttcher, Ansprechpartnerin, kontakt@auetal-in-not.de 
Bauernverband Weserbergland, Achim Pohl, achim.pohl@gelldorf.de 
Bezirkskonferenz Naturschutz OWL, Karsten Otte, Sprecher, ko@obsthof-otte.de 
BI Auetal e.V., Lars Büttner, 1. Vorsitzender, vorstand@bi-auetal.de 
BIGTAB e.V., Reinhard Fromme, 1. Vorsitzender, info@bigtab.info 
Initiative WiduLand e.V., Jens Köster, 1. Vorsitzender, j.koester@widuland.de 
Landwirtschaftlicher Bezirksverband OWL, Hermann Dedert, c.t.h.dedert@t-online.de 
Pro Ausbau, Claudia Grimm, Sprecherin, info@pro-ausbau.de  
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